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Protokoll 

Jahreshauptversammlung 2011 

 

Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW e.V. 

18. März 2011 – Akademie Mont Cenis, Herne 

 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Begrüßung 

  2. Genehmigung Tagesordnung 

  3. Genehmigung Protokoll JHV 2010 

  4. Vorstandsbericht 

  5. Finanzbericht 

  6. Bericht Kassenprüferinnen 

  7. Entlastung Kassierer 

  8. Entlastung Vorstand 

  9. Bestimmung Wahlleitung und WahlhelferInnen(Mandatsprüfung) 

10. Kandidatenvorstellung 

11. Neuwahl des Vorstands 

12. Wahl KassenprüferInnen 

13. Verschiedenes 
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TOP 1: Begrüßung 
 

Die Jahreshauptversammlung 2011 der Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW e.V. wird durch 

Thomas Semmelmann, Vorstand LAG 21 und Agenda-Beauftragter der Stadt Herne, eröffnet. Jan 

Terhoeven, Stadtrat Herne, begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der Akadmie Mont Cenis 

herzlich. In seinem Grußwort geht Herr Terhoeven auf die Entstehungsgeschichte des Standorts Mont 

Cenis ein und verdeutlicht an diesem Beispiel die Notwendigkeit eines nachhaltigen Wandels, nicht nur 

in der Energieversorgung.   

Im Namen des Vorstands der LAG 21 dankt Petra Niesbach für die Gastfreundschaft und den 

freundlichen Empfang. Nach § 8 der Satzung wird die fristgerechte und ordnungsgemäße Einladung zur 

Jahreshauptversammlung festgestellt. Die Mitgliedschaft und Stimmberechtigung wurden 

ordnungsgemäß überprüft. 

 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. Ergänzungen gibt es keine. 

 

TOP 3: Genehmigung Protokoll JHV 2010 

Das Protokoll wird vorgestellt und genehmigt. 

 

TOP 4 +5: Vorstandsbericht - Finanzbericht 

Petra Niesbach berichtet für den Vorstand über das vergangene Jahr. Mit Stand zum 31.12.2010 sind 45 

Kommunen, 8 Landkreise 19 Vereine und Initiativen, 6 Verbände und Institutionen sowie 31 

Einzelpersonen Mitglieder der LAG 21 NRW. Die aktuellen Arbeitsfelder des Vereins lassen sich 

unterteilen in die Themenfelder Klima, Fläche, Biodiversität und Bildung für Nachhaltige Entwicklung. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren wurde die Öffentlichkeitsarbeit durch die Ausgabe von zwei 

Rundbriefen, zehn Newslettern verstetigt und durch ein Relaunch der Homepage des Vereins 

ausgebaut. Neben diversen Projekttagungen und Workshops in den einzelnen Kampagnen und 

Projekten, fanden zwei Mitgliedertreffen im abgelaufenen Geschäftsjahr statt. Eine Veranstaltung mit 

dem Träger des Alternativen Nobelpreises, Mohammed Hasnain, LEDeG in Dortmund, die zweite zum 

Thema kommunaler Klimaschutz beim RVR in Essen. Mit Hinweis auf den Geschäftsbericht [Auslage] 

und einem Dank an die Geschäftsstelle beendet Petra Niesbach die Ausführungen von Seiten des 

Vorstands.  
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Dr. Klaus Reuter, Geschäftsführer, gibt nachfolgend einen inhaltlichen Rückblick auf das abgelaufene 

Geschäftsjahr 2010 und erläutert die Perspektiven für das laufende Jahr. 

 

Im Geschäftsjahr 2010 wurden folgende Projekte und Kampagnen durchgeführt: 

 

 Gemeinsam für Klimaschutz  

 Klimaplus  

 Dynaklim  

 Bildungsklima für kommunale Partnerschaften  

 Nachhaltiges kommunales Flächenmanagement  

 Meilenstein 212 – Zertifikat für flächensparende Kommunen  

 Planspiel UNEP – Umweltpolitk hautnah erleben  

 Workcamp Natura 

 Netzwerk Nachhaltigkeit  

 

Dank dieser Projekte und Kampagnen konnte die LAG 21 NRW die Beratung und Unterstützung für 

Kommunen sowie den Bereich Bildungsangebote und Aktivitäten für Bürgerinnen und Bürger vor Ort 

verstetigen und ausbauen.  

Für 2011 sind nachstehende Projekte avisiert:  

 

 Entwicklung eines zertifizierten Blended-Learning-Arrangements zum kommunalen Klima- und 

Flächenmanager,  

 Region in der Balance – Klima und Flächenmanagement im Kreis Borken 

 Rio+20 NRW 

 Bildungsnetzwerk für kommunale Klimapartnerschaften 

 

Nähere Erläuterungen sind der Präsentation zu entnehmen, die dem Protokoll als Anlage beigefügt ist. 

[Bericht Geschäftsführer 2010].  

 

Seinen besonderen Dank richtet Klaus Reuter an die MitarbeiterInnen der Geschäftsstelle und den 

Vorstand, der durch sein Expertenwissen die Projekte kontinuierlich unterstützt und vorantreibt.  
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Der Kassierer Thomas Semmelmann erläutert den Finanzbericht für das Jahr 2010, wie in der 

Präsentation [Finanzbericht 2010] zusammengestellt.  

 

 

TOP 6: Bericht KassenprüferInnen 

Der Kassenbericht der LAG 21 NRW e.V. zum 31.12.10 ist ordnungsgemäß entwickelt und so übersichtlich 

aufgestellt, dass er die wirtschaftliche Lage der LAG 21 NRW e.V. klar erkennen lässt. Auf Grund der von 

uns vorgenommenen stichprobenweisen Prüfung haben die Kassenprüferinnen die Überzeugung erlangt, 

dass im Kassenbericht zum 31.12.10 alle Einnahmen und Ausgaben vollständig erfasst und zutreffend 

gegliedert sind. Die Konten weisen zum 31.12.10 folgende Bestände aus: 

Konto Postbank:      115.379,11 € 

Konto Sparkasse:        27.253,88 € 

Barkasse:              13,07 € 

  

Prüfungsbemerkungen:       keine 

 

Birgit Schulz und Hubert Schramm haben als Kassenprüferinnen und Kassenprüfer die Kasse am 

4.3.2011 geprüft und bestätigten eine genaue und ordnungsgemäße Kassenführung. 

 

TOP 7: Entlastung Kassierer 

Jürgen Reith, Stadt Dormagen, beantragt die Entlastung des Kassierers Thomas Semmelmann. 

Die Entlastung des Kassierers erfolgt einstimmig. 

 

TOP 8: Entlastung Vorstand 

Im Anschluss beantragt Herr Reith die Entlastung des Vorstands.  

Die Entlastung des Vorstands erfolgt einstimmig. 

 

TOP 9: Bestimmung Wahlleitung und WahlhelferInnen (Mandatsprüfung)  

Dr. Klaus Reuter schlägt vor die Wahlleitung zu übernehmen, die Zustimmung erfolgt aus der 

Versammlung per Akklamation einstimmig. Der Wahlleiter schlägt als Wahlhelferinnen die 

Projektmitarbeiterinnen Melanie Schulte, Louisa Kistemaker und Anja Dewitz vor, die durch 

Akklamation der Versammlung bestätigt werden. 
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TOP 10: Kandidatenvorstellung Vorstand 

10.1 Als Sprecherinnen werden vorgeschlagen: 

Petra Niesbach, Verbraucherzentrale NRW 

Rita Lasson-Ploß, Stadt Moers 

Es gibt keine weiteren Kandidatinnen, die einzelnen Kandidatinnen stellen sich vor. 

 

Dagmar Vogt-Sädler, Stadt Neuss, kandidiert aus beruflichen und familiären Gründen in diesem Jahr für 

einen Posten als Beisitzerin und steht somit als Sprecherin nicht mehr zur Verfügung. 

 

10.2 Als Sprecher werden vorgeschlagen: 

Pfr. Klaus Breyer, IKG der Ev. Kirche von Westfalen 

Wilfried Koch, LVR Köln 

Der Kandidat Klaus Breyer stellt sich vor, Wilfried Koch kann krankheitsbedingt an der Veranstaltung 

nicht teilnehmen und lässt um seine Wahl in Abwesenheit bitten.  

 

10.3 Als Kassierer wird Thomas Semmelmann, Stadt Herne, vorgeschlagen 

 

10.4 Als Beisitzerinnen und Beisitzer werden vorgeschlagen: 

Dagmar Vogt-Sädler, Stadt Neuss 

Anke Valentin, Wila Bonn e. V. 

Ludwig Holzbeck, Kreis Unna 

Klaus Kowakowski, Remscheid 

 

TOP 11: Neuwahl des Vorstands: 

11.1 Sprecherinnen Vorstand LAG 21 

Stimmberechtigt 36, abgegebene Stimmen: 36  

Davon entfielen auf Petra Niesbach 36 Ja-Stimmen,  

auf Rita Lasson-Ploß entfielen 34 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen. 

 

Somit sind Petra Niesbach und Rita Lasson-Ploß als Sprecherinnen der LAG 21 gewählt. 

Beide nehmen die Wahl an. 
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11.1 Sprecher Vorstand LAG 21 

Stimmberechtigt 37, abgegebene Stimmen: 37  

Davon entfielen auf Klaus Breyer 37 Ja-Stimmen,  

auf Wilfried Koch 32 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen 

 

Klaus Breyer und Wilfried Koch sind somit als Sprecher der LAG 21 gewählt. 

Beide nehmen die Wahl an. 

 

12.3 Kassierer/-in Vorstand LAG 21 

Abgegebene Stimmen: 37  

Thomas Semmelmann wird mit 37 Ja-Stimmen zum Kassierer gewählt. 

 

Herr Semmelmann nimmt die Wahl an. 

 

12.4 Beisitzerinnen Vorstand LAG 21 

Abgegebene Stimmen: 37 

Davon entfielen auf 

Dagmar Vogt-Sädler  31 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen 

Anke Valentin  35 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung 

Klaus Kowakowski  35 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen  

Ludwig Holzbeck  36 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 

 

Somit sind Dagmar Vogt-Sädler, Anke Valentin, Klaus Kowakowski und Ludwig Holzbeck und als 

BeisitzerInnen in den Vorstand der LAG 21 gewählt. Alle nehmen die Wahl an. 

 

TOP 12: Wahl der KassenprüferInnen 

Als Kassenprüferin und Kassenprüfer werden Birgit Schulz, Hattingen, und Hubert Schramm, 

StädtRegion Aachen, vorgeschlagen. Die Kandidaten stellen sich kurz vor. Die Kassenprüferin und der 

Kassenprüfer werden per Akklamation gewählt; beide nehmen das Amt an.  
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TOP 13: Verschiedenes 

Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes gibt es keine Anmerkungen, Klaus Reuter beendet die 

Jahreshauptversammlung der LAG 21 NRW um 11.55 Uhr und lädt alle Anwesenden zur Teilnahme zu 

dem anschließenden Strategieworkshop der LAG 21 NRW ein. 

 

Anlagen:  Bericht Geschäftsführer 2010 

  Finanzbericht 2010 

 

   
f.d.R. 
 
 
 
Pfr. Klaus Breyer   Petra Niesbach   Marion Eickhoff 
 
[Vorstandssprecher]    [Vorstandssprecherin]   [Protokoll] 


